
 
 
 
 
 
 

Haute Couture Austria Award 2006 
 
 
Der Award:  
Unter der Schirmherrschaft der Bundesinnung der Bekleidungsgewerbe, Frau Komm.-Rat 
Annemarie Mölzer, wird der Haute Couture Austria Award 2006 durchgeführt.  
Der Wettbewerb gilt als Sprungbrett für alle mitwirkenden Meister bzw. Designer und 
oftmals als Startschuss für die erste eigene Kollektion. Der Haute Couture Austria Award ist 
trendvorgebend und visionär im Bereich Mode/Design/Lifestyle und ein sehr 
pressewirksames und niveauvolles Event.  
 
Kreationen:  
Eingereicht werden können Haute Couture Modell (Damenmodelle). Für die eingereichten 
Modelle wird keine Haftung übernommen.  
 
 
Gesamtablauf des Haute Couture Austria Awards 
 
Ausschreibung:  
Nach einer österreichweiten Ausschreibung durch die Bundesinnung des 
Bekleidungsgewerbes und der Bundesinnung der Kürschner gestalten Meistermodemacher 
ihre Kreation nach einem vorgegebenen Thema. Das Thema das Haute Couture Austria 
Awards 2006 lautet: „Vom Tag bis in die Nacht“ (im Vordergrund steht die Wandelbarkeit 
der Bekleidung).  
 
Vorausscheidung:  
Die Vorausscheidung findet am Donnerstag, den 2. November 2006 in den Räumlichkeiten 
der Firma Jones im MGC Wien (1030 Wien, Modecenterstraße 22) statt. Aus ca. 50 
Einreichungen werden von einer Fach- und Prominentenjury 15 Finalmodelle nominiert.  
 
Medienpartner:  
Fotoproduktion, Vorankündigung, redaktionelle Präsentation der nominierten Modelle der 
Meistermodemacher bzw. Designer – Publikumspreis – Nachberichterstattung  
 
Location:  
Das Finale findet im Rahmen einer glamourösen Abschlussveranstaltung am Mittwoch, den 
29. November 2006, um 19:00 Uhr in der Urania Wien (1010 Wien, Uraniastraße 1) statt. 
Der Sieger wird durch eine Prominentenjury ermittelt.  
 
Preis:  
Die 3 Erstplatzierten haben die Chance eine Modekollektion für die Firma Jones zu 
gestalten, zusätzlich erhalten diese eine Glastrophäe und Urkunde. 
Alle Finalisten erhalten eine Urkunde.  


